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Antrag D1 
Antragssteller*in: Landesschatzmeisterin 

Der Landesausschuss möge beschließen: 

Abführungen der Bezirke an den Landesverband im 1. Quartal 2023 1 

Im 1. Quartal 2023 führen die Bezirke 89 % ihrer Einnahmen aus den Mitgliedsbeiträgen ab. Die Höhe 2 
der Abführungen der Bezirksverbände an den Landesverband entspricht dem Beschluss über das 3 
Finanzierungsmodell 2022. 4 

Begründung: 5 

Zur Gewährleistung aller Zahlungen des Landesverbands wie Mieten, Gehaltsüberweisungen u. Ä.  6 
führen die Bezirke quartalsweise einen per Beschluss des Landeausschusses festgelegten Anteil ihrer 7 
Mitgliedsbeiträge (89 % in 2022) an den Landesverband ab. Für das Jahr 2023 fehlt aktuell die dafür 8 
notwendige Beschlussgrundlage, die im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanung gefasst wird.  9 

Der Beschluss über den Haushaltsplan und das Finanzierungsmodell von Landesvorstand und 10 
Landesgeschäftsstelle erfolgt voraussichtlich im Juni 2023. Eine frühzeitige Beratung und 11 
Beschlussfassung ist in diesem Jahr aufgrund der Wiederholungswahl zum Berliner Abgeordnetenhaus 12 
und der Bezirksverordnetenversammlungen nicht möglich gewesen.  13 

Die Wiederholungswahl hat den Geldbestand von Landesvorstand und Landesgeschäftsstelle erheblich 14 
verringert. Daher sollen die Abführungen der Bezirke an den Landesverband im 1. Quartal 2023 auf 15 
Grundlage der prozentualen des Vorjahres erfolgen, um den erforderlichen Geldbestand des 16 
Landesverbands zu sichern.  17 

Für das 2., 3. und 4. Quartal wird eine einheitliche prozentuale Abführung im Rahmen des Beschlusses 18 
des Landesausschusses über das Finanzierungsmodell bestimmt. 19 

Eine dringliche Behandlung des Antrags ergibt sich aufgrund der veränderten Finanzierungsgrundlagen 20 
durch die Wiederholungswahl, insbesondere des zuletzt wahrscheinlich gewordenen Wegfalls der 21 
Mandatsträger*innenbeiträge der LINKEN Mitglieder des Berliner Senats. 22 


